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Politiſche Ueberſicht
Die ganz ungewöhnlichen Auszeichnungen mit denen neuer

dings der Gardegrenadier Lück bedacht worden iſt weil er
in Erfüllung ſeiner militäriſchen Jnſtruktion das s hatte
zwei Menſchenleben zu verletzen haben im Publikum eine
ewiſſe Beunruhigung hervorgerufen und in der berliner

Stadtverordneten Verſammlung wurde mit ſchallender Heiter
keit ein Zwiſchenruf begrüßt der dieſen Empfindungen
draſtiſchen Ausdruck gab Indeſſen iſt die Angelegenheit doch
zu ernſt als daß ſie mit einem gelegentlichen Witz abgethan
werden könnte Die perſönlichen Momente muß man aus
ſcheiden da Entſcheidungen des oberſten Kriegsherrn nicht der
öffentlichen Kritik unterſtehen um ſo dringender aber muß
der Wunſch nach einer durchgreifenden Aenderung der Jn
ſtruktionen für die militäriſchen Wachtpoſten immer wieder
erhoben werden Die Fälle in denen Wachtpoſten von ihrer
Schußwaffe einen unheilvollen Gebrauch gemacht haben ſind
in Preußen nachgerade ſo häufig geworden daß die Erörterung
der Angelegenheit nicht mehr von der Tagesordnung ver
ſchwinden kann ſelbſt wenn man nicht befürchten müßte daß
die dem Gefreiten Lück gewährten P ren r und da in einem
unklaren Soldatenkopfe bedenkliche Verwirrung anſtiften
könnten Daß der beförderte Soldat ſeiner Jnſtruktion gemäß
gehandelt hat iſt gewiß eine Heldenthat aber hat er ſicher
nicht begangen als er auf unbewaffnete Straßengänger ſchoß
Jn der bayriſchen Abgeordnetenkammer hat der
Kriegsminiſter am Montag erklärt die bayriſchen Wacht
poſten führten in der Regel überhaupt keine ſcharfen
Patronen und wo das dennoch vorkomme ſeien die Sol
daten angewieſen dreimal Halt zu rufen und dann noch
einmal die Widerſpenſtigen auf die Folgen ihrer hre un
des Aunrufes aufmerkſam zu machen ehe ſie zur Waffe
greifen dürften Jn der That ſind denn auch wie der Kriegs
miniſter ausführte Mißbräuche in Bayern noch nicht vor
gekommen und eine Aenderung der Jnſtruktion iſt dort deshalb
auch nicht nöthig Ganz anders aber liegen die Dinge inPreußen Will man ſich hier nicht enſſchließen die oft genug

völlig überflüſſigen militäriſchen Wachtpoſten zurückzuziehenund ſie durch Schutzmannspoſten zu erſetzen ſo da dann

militäriſche Ehrenpoſten nur noch vor königlichen Schlöſſern
den Dienſt hätten dann wäre es mindeſtens angezeigt die
bayriſche Jnſtruktion auch in den Kreis der ſchwarzweißen
Grenzpfähle zu übertragen und zur Abwechſelung einmal ein
partikulariſtiſches Vorrecht dadurch zu überwinden daß man
es zur Sicherheit und Beruhigung der Bürger aus der blauweißen Vereinſamung erlöſt Die außerordentlich ſcharfen

Kritiken die im Anſchluß an den Fall Lück gerade in Bayern
her worden ſind daß durch ein Beharren bei
bisherigen Praxis Preußen im deutſchen Süden ſicherlich

keine moraliſchen Eroberungen machen wird

Die Vorgänge innerhalb der konſervativen Partei hatdie e von Anfang an mit Aufmerkſamkeit verfolgt
aber ebenſo hat dieſelbe von Anfang an ihrem Zweifel daran
Ausdruck gegeben daß es trotz alledem und alledem zu einer
wirklichen und ganz reinlichen Scheidung kommen ſollte
Freilich Kreuz Ztg und Volk triumphirten ſchon die kon
ſervative Fraktion bereite ein neues Programm vor und einallgemeiner Parteitag werde es ſpäter geiehnen ein Programm

das das Wort Juden raus als Wahlſpruch auf das Schild
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der Partei ſetzen und auch ſonſt das Schifflein der Partei
mehr in das Fahrwaſſer ſteuern werde das die Herren Stöcker
und von Hammerſtein mit beſonderer Vorliebe zu befahrenflegen Aber es geht augenſcheinlich nicht alles ſo glatt von

tatten wie dieſe Heroen moderner Geiſtesbildung wünſchen
und wer weiß ob nicht ſchließlich die ganze Bewegung daſſelbe
Ende nimmt wie ſeinerzeit die Wahl oder vielmehr Nichtwahl
des Herrn Stöcker in den Vorſtand der Generalſynode
Denn die Herren von der konſervativen Partei mögen ſich ſo
wildwüthig anſtellen wie ſie wollen es fehlt ihnen nun
einmal viel zu ſehr an Rückgrat als daß jemand Häuſer bauenkönnte auf ihre Pläne oder ſelbſt auf i Beſchlüſſe
Ein ſanfter Druck von oben und die zornige Miene glättet
ſich der ſtagatsbürgerlich aufgerichtete Rücken beugt ſich zur
höflichſten Haltung des Hofmannes Wir ſtehen auch nicht
allein mit dieſen Zweifeln Die Nationallib Korreſp theilt
ſie indem ſie ſchreibt

Am nächſten h hält die konſervative Fraktion des
Abgeordnetenhauſes wieder eine Berathung über die Partei
Angelegenheiten ab zu der alle Mann dringend einberufen
werden Es iſt bisher über die wiederholten Verhandlungen
dieſer Fraktion die unter den gegenwärtigen kritiſchen Zeit
umſtänden ein e Jntereſſe haben müßten wenig
in die Oeffentlichkeit gedrungen Die Parteiblätter ſchweigen
und aus ſonſtigen Quellen erfährt man auch nicht viel ie
uns berichtet wird ſind allerdings auch die bisherigen Ver
handlungen ſo gut wie ergebnißlos verlaufen dervor kurzem noch ſo ſcharfe Kon fatt innerhalb der Partei iſt

auf dem beſten Wege völlig zu verſumpfen und es kann
heute ſchon mit Sicherheit vorausgeſehen werden daß von der
reinlichen Scheidung die unlängſt von beiden Seiten ge

fordert wurde nicht ehe die Rede iſt Der Fanatismus der
Kreuzzeitungs Richtung ſcheint einigermaßen abgekühlt worden
zu ſein und Seceſſionen der gemäßigtern Elemente werden
auch nicht mehr erwartet Auch mit der Aufſtellung eines
neuen Programms ſcheint es wegen der mancherlei heikeln

ragen die hierbei zur Entſcheidung kommen müßten noch gute
ege zu haben

Wir geſtehen offen daß wir es bedauern würden wenn wir
in dem Sinne unſerer eignen bisher geäußerten Zweifel und in
dem Sinne der eben angeführten Sätze der Natl e
recht behalten ſollten Die wirklich vollzogene rein
Scheidung hätte uns auch eine viel reinlichere und durch
ſichtigere politiſche Sachlage geſchaffen als ſie bei dem Be
ſtehen einer konſervativen Partei möglich iſt in der das Rechts
und das Links in beſtändiger Fehde miteinander liegen und
die um einen recht unhöflichen Ausdruck der Köln Ztg zu
wiederholen den Eindruck einer Hammelheerde macht in die
der Blitz geſchlagen

Inzwiſchen wittert die ureigens Prriieminlve Preſſe
richtiges Judenblut in allen denjenigen Konſervativen die ſich
weigern mit ihr in ein Horn zu ſtoßen So iſt es auch dem
konſervativen Reichsboten übel bekommen daß er es gewagt
hat die ablehnende Stellung gutzuheißen die Profeſſor
Ad Wagner neuerdings dem Antiſemitismus gegenüber ein
nimmt Die antiſemitiſche Nene Deutſche Zeitung in
Leipzig nämlich ſtellt dem Redacteur des Reichsboten Herrn
Paſtor Engel folgendes Zeugniß aus

Bei einem Manne wie Engel von dem verſchiedenerſeits
die jüdiſche Abſtammung unwiderleglich behauptet
worden iſt darf ein ſolches Verhalten keineswegs ſonderlich
befremden Wenn die launiſche Natur einem die paläſtiniſche
Abkunft auf das unverfälſcht jakobitiſch dreinſchauende Geſicht

Erſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage
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Anzeigen
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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eſchrieben hat ſo läßt ſich dieſes Laviren gegen den Wind

ehr wohl begreifen
Ob Herr Engel ſich geärgert hat über ſeine ehemaligen
Freunderin Leipzig Wir glauben nein

Dem Buchhandel im Umherziehen gemeinhin Kolportage
enannt widmen die ſeit längerer Zeit beWubere Aufmerkſamkeit Jetzt wird uns geſchrieben

Berlin 18 Mai Orig Ber Bei den betheiligten Be
hörden iſt wiederholt die Wahrnehmung gemacht worden daß
bezüglich des 8 56 der Gewerbe Ordnung der den Colporteuren
das Mitführen eines Verzeich niſſes der zu kolpor
tirenden Schriften vorſchreibt Uebelſtände zutage traten Jn
dem einen Bundesſtaate iſt die eine oder die andere Schrift
erlaubt in einem andern aber verboten oder umgekehrt und ſo
wird von behördlicher Seite eine Aenderung des genannten
Paragraphen durch geſetzliche Regelung angeſtrebt Es haben
deshalb bereits Erhebungen ſtattgefunden um mit genügen
dem Material zur Begründung der Aenderung dienen zu
können

Dentſches Reich
Berlin 19 Mai Orig Ber Am 6 Juli geht von Neapel

mit dem Dampfer der Deutſch Oſtafrika Linie Admiral ein
Ergänzungs Transport für die Schutztruppe unter Führung
des Premierlientenant Berthold nach Oſtafrika ab Lieut
Berthold früher Premierlieutenant der Landwehr II Aufgebots
war bisher zur Vertretung der Schutztruppe bei der Admiralität
kommandirt und wird in dieſer Stellung durch den Premier
lieutenant und 1 Adjutant der Schutztruppe Fiſcher erſetzt

iſcher früher Lieutenant im Seebataillon bez 30 Jnf Regt
iſt ſeit März d J beurlaubt nachdem er trotz eines während
eines Gefechtes erlittenen ſchweren Sonnenſtiches ununterbrochen
2 Jahre bei der Schutztruppe in Oſtafrika Dienſt geben hat

Premierlientenant Fiſcher iſt der Rangliſte nach der Nächſte zur
Beförderung zum Compagnieführer

Der Anhaltiſche Staatsanzeiger in Deſſau bringt folgende
amtliche Mittheilung Bei Gelegenheit einer Audienz welche
der Her zog dem Herrn Landesrabbiner Dr Weiße und Kom
merzienrath H Sonnenthal aus Deſſau in Ballenſtedt am 15 Mai
d J zu ertheilen die Gnade hatte haben Höchſtderſelbe ſeine
Mißbilligung über die antiſemitiſchen Agitationen und
Verſammlungen geäußert und zugleich die Erwartung aus
gefprochen daß die ſeit jeher in Eintracht lebende Bürgerſchaft
Deſſau s dieſen den Klaſſenhaß erzeugenden Beſtrebungen fern
bleiben werde

Unter dem Titel Silber iſt ſoeben im Verlage von Roſen
baum Hart in Berlin eine neue Schrift des Abgeordneten
Ludwig Bamberger erſchienen Preis 50 Pfennige Der
als Autorität in der Währungsfrage anerkannte Parlamentarier
entwickelt hierin die Ausſichten der Silberwährung Da das
Intereſſe für die letztere durch das preußiſche Geſetz über die
Einziehung der Thaler öſterreichiſchen Gepräges ferner durch den
Entſchluß Oeſterreichs ſein Papiergeld auf dem Wege einer großen
Münzreform in Metallgeld zu verwandeln endlich durch die
Zuſpitzung des Kampfes für und gegen freie Silberprägung in
den Vereinigten Staczen in ganz beſonderer Weiſe geweckt iſt ſo
iſt dieſe geiſtvolle und feſſelnde Broſchüre grade jetzt beſonders
willkommen zu heißen

Wegen Majeſtäts Beleidigung begangen durch einen
Artikel Gefreiter Lück iſt die Magdeburger Volksſtimme
mit Beſchlag belegt worden

Von der Akademiſchen Kunſtansſtellung
I

Wir haben es diesmal mit der letzten Akademiſchen Kunſt
ausſtellung zu thun der im Miniſterium Zedlitz entworfene
Plan einer von allen preußiſchen Kunſtakademien zu leitenden
Ausſtellung es wäre dies die Verewigung des Zopfes ge
weſen iſt glücklicherweiſe 4 gelaſſen Wie in Zukunft
ſo das Arrangement der Kunſtausſtellung geſtalten wird
arüber r noch dichtes Dunkel jedenfalls aber wird nicht

mehr die Berliner Akademie die Leitung haben Nach dem
großartigen Erfolge der vorjährigen vom Künſtlerverein ver
anſtalteten Ausſtellung hatte man auch für dieſes Jahr den
Rückfall ins akademiſche Regime nicht mehr erwartet aber
allerlei Erwägungen perſönlicher und bureaukratiſcher Natur
haben nun doch das Unerwartete eintreten laſſen

Jedenfalls muß anerkannt werden daß die Akademie ſich
einen guten Abgang zu ſchaffen verſucht hat Freilich auf ihre

Art ie hat ſich nicht eifrig bemüht der Münchner Jnter
nationalen Ausſtellung große Arbeiten nichtberliner Künſtler
abſpenſtig zu machen aber ſie hat doch wenigſtens den Arbeiten
moderner Künſtler nicht den Zutritt erſchwert Was von
Arbeiten der an Jahre ausgeſtellt iſt repräſentirt jedoch
nicht einmal vollſtändig die berliner Kunſt geſchweige denn die
deutſche ſo viel Gutes hier auch erſchienen iſt unſere Künſtler
können mehr als hier gezeigt wird Aber auch aus dem ſchon
was hier erſchienen iſt wird Eins ſofort klar die Zukunft
unſerer Malerei n den Modernen die alte miſche

de iſt endgiltig überwunden wie viele Maler auch nach
dieſer Richtung ihr Heil u und wie viele auch noch in
der neuen Art die ſie nur in ihren Aeußerlichkeiten nachahimen
können gar kläglich ſcheitern Der Kampf der Alten und der
Jungen iſt verſchieden und zweifellos zu Gunſten der letztern

daß einige große Meiſter auch e in der alten Art zu
wirken vermögen ändert an dieſer Thatſache ebenſo wenig wie
der Umſtand daß viele Vertreter der neuen Richtung noch
re h äene tand leiſten

eils um den Mangel an bedeutenden Arbeiten zu ver

Akademie eine Reihe von Sonderansſtellungen veranſtaltet Sie ſind in jedem Falle intereſſant auch für den der

die Malweiſe eines Karl Becker eines Spangenberg mit
uns für a überwunden anſieht und ſelbſt bei Ludwig
Knaus die Weiterentwickelung vermiſſen muß Daß Karl
Becker der Sieb gibege auch ſein im vorigen Jahre ent
ſtandenes kleines Bild Ein Briefchen noch ebenſo flott aber
auch ebenſo ſeelenlos malt wie er es vor 20 Jahren gethanhätte kann nicht überraſchen ſeinen ältern Arbeiten Vurer

in Venedig r uch beim Dogen c kann man
ſo kühl ſie uns auch laſſen doch nicht die Anerkennung ver
ſagen daß Becker hierin als Vorgänger Makarts die
Wiedergeburt der venetianiſchen Renaiſſance angeſtrebt hatleider hat ſeine geringe Kraft des Jidividualftens niemals

ugenommen während ſeine urſprünglich flotte maleriſche
echnik ſich allmälig immer mehr verflachte und immer mark

und weſenloſer geworden iſt
Die vorgeführten Arbeiten des 1891 geſtorbenen Guſtav

Spangenberg gehen bis auf den e der fünfziger
Jahre zurück und ſchließen mit der letzten unvollendeten Arbeit
des Künſtlers der Landung der Seelen am Geſtade desJenſeits ab Spangenberg dat an koloriſtiſcher Gewandtheit

Karl Becker niemals erreichen können aber er hat ihn weit
übertroffen an Gedankenfülle und einer gewiſſen poetiſchen
Jnnigkeit Die führt ſeine beſten Arbeiten vor
und offenbart den Er influß den das Studium Dürer s
und Holbein s au ngenberg ausgeübt hat Die große
Beliebtheit die Bilder wie Der z des Todes Am
Scheidewege Irrlicht ſeinerzeit gefunden haben trotz ihres
Mangels an J Kolorit und ſcharfer Zeichnung erklärt
ſich nur aus dem Ernſt des Grundgedankens und der innigen

Durchdringung Heute aber können auch die großen
orzüge dieſer Arbeiten die techniſchen Mängel nicht mehr

ver machen
eiſter Ludwig Knaus iſt leider nicht mit ſeinen beſten

Arbeiten hier vertreten und je rig wir ſeinen letzten
Bildern zuſtimmen konnten umſomehr bedauern wir ier
nicht Gelegenheit gegeben iſt Knaus in ſeinen vollendetſten
Leiſtungen zu bewundern damit man recht gründlich ſeinen

decken mehr aber noch ihrem innern Zuge folgend hat die vorjährigen unglücklichen Daniel in der Löwengrube ver

geſſen könnte Was Knaus als Portrétiſt hochbedeutendes
gekonnt hat zeigt ein männliches Porträt in dieſer Separat

n eine Arbeit allererſten Ranges Dann erſcheint
Paul Meyerheim mit einer Kollektion von etwa zwölf
Arbeiten Er iſt und bleibt ein prächtiger humorvoller
Schilderer der Thierwelt von oft burleskem Humor witzi
ſcharfer Charakteriſtik und vollendeter Technik Man freut ſi
immer wieder an ſeinem Affentheater ſeinen Löwen im
Käfig c Er iſt vom Geurebild ausgegangen und das giebt
ſich immer wieder auch in ſeinen Thierbildern zu erkennen
Daraus erklären ſich auch die Fehler ſeiner Vorzüge und der
Beiname den er ſeit einiger Zeit führt der Löwenbändiger
Denn nur den gebändigten gezähmten Löwen nur das der
Freiheit beraubte Thier vermag er wiederzugeben den wilden
Wüſtenkönig den Herrn vom Berge z charakteriſiren bleibtn verſagt Das iſt das egentgſe Gebiet des vortrefflichen

Max Frieſe des Thiermalers allererſten Ranges der
de wieder mit drei Hirſchbildern aus der Rominter Haide
excellirtLeben dieſen Kollektionen berliner Maler denen ſich

Geſelſchap und Schrader anſchließen ſind dann
Sonderausſtellungen veranſtaltet für die man beſonders
dankbar ſein muß und die die eigentlichſten Anzieh
der diesmaligen Ausſtellung bilden die in großer Zahl vor
eführten Arbeiten von Hans Thoma fa Nummerngen von Bartels Stuck Eduard von Gebhard

Schönleber und endlich von Adolf Menzel dem
eigentlichen Begründer der ganzen modernen Rita der
obzwar ein berliner Meiſter 3 doch nicht in den Rahmen
der eigentlichen ältern berliner J n läßt
Eine eingehendere Betrachtung dieſer Künſtler die in ſolcher
Vollſtändigkeit wohl auf noch keiner Ausſtellung vertreten
geweſen ſind wird manche intereſſanten Vergleiche und Ausſichts
punkte gewähren

Für diesmal nur noch eine kurze Betrachtung des ſogen
Ehrenſaales in dem diesmal Anton von Werner und die

übrigen eigentlichen erfreulicherweiſe fehlen Der
Ehrenſaal hat dadurch an Intereſſe gewonnen wenn er auch
noch immer mangelhafte Arbeiten genug beſitzt ſo z B dasi

Koloſſalbild des Düſſeldorfer Klein Chevalier das die
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Jn Sachen der vielſag angefochlenen Berechtigung der
Stadtgemeinden zur rhebung von Bürgerrechtsuf diee Beſchwerde eines hieſigen EinVohnerß nach a x mitgetheilter Peſcheid des gönkali en

egierungs Präſidenten zu Merſeburg ergangen Der
eſchwerdeführer hatte ſich an den Regierungs Präſidenten mit

dem Vortrage gewandt daß er hier r zur goblmna
des Bürgerrechtsgeldes herangezogen worden ſei Die Be
ſchwerde ſollte ſich nicht gegen den Magiſtrat richten der formell

anz in ſeinem Rechte ſei ſondern gegen die Ungeſetzlichkeit des
aglichen Statutes Nach dem R tze ſei ein An

zugsgeld zu erheben unterſagt das ha ürgergeld werde
war nicht beim Anzuge erhoben ſondern ſpäter habe aber den
elben Charakter Ferner hatte Beſchwerdeführer ie Abſtufung

bemängelt und ſchließlich den Herrn Regierungs Präſidenten er
a das Regulativ aufzuheben und dem Magiſtrate aufzugeben

em Beſchwerdeführenden die von ihm zwangsweiſe unter Rechts
verwahrung gezahlten 45 M zurückzuſtellen Der Beſcheid

ierauf lautet ihierauf la Merſeburg den 9 April 1892
Auf die Eingabe vom 7 Februar d Js betreffend Jhre

Heranziehung Entrichtung von Bürgerrechtsgeld erwidere
nen hierdurch FolgendesD So der Städteordnung vom 30 Mai

1853 ſind ſoweit ſie auf Erhebung des Einzugsgeldes des
Einlritts oder Hausſtandsgeldes und des Ein onfage des Bezug
hatten durch das Gefetz betreffend das ſtädtiſche Einzugs
Bürgerrechts und Einkaufs
S 237 aufgehoben demnächſt aber ſind durch das Geſetz
betreffend die Aufhebung der Einzugsgelder und gleichartigen
Kommunglabgaben vom 2 März 1867 S S 361 die auf
die Erhebung des Einzugsgeldes bezüglichen Beſtimmungen des
Geſetzes vom 14 Mai 1860 ſowie alle in beſtehenden Statuten
Regulativen Rezeſſen der einzelnen Gemeinden getroffenen
Anordnungen über die Entrichtung von Kommunalabgaben
wegen des Erwerbes der Gemeindeangehörigkeit außer Kraft
geſetzt Das Geſetz vom 14 Mai 1860 kommt daher nur noch
mit Rückſicht auf die Beſtimmungen in Betracht die es über
die Entrichtung des Bürgerrechts und Einkaufsgeldes enthält
Hiernach ſind die Stadtgemeinden befugt auf Grund von Ge
meindebeſchlüſfen welche die Genehmigung der Regierung er
halten haben die Entrichtung von Bürgerrechtsgeld bei Erwerb
des Bürgerrechts 5 der Städteordnung anzuordnen
5 2 des Geſetzes vom 14 Mai 1860 Dieſe Beſtimmungen

ſind durch das Reichsgeſetz über die Freizügigkeit vom
1 November 1867 G S 55 nicht aufgehoben Nach
s 8 dieſes Geſetzes iſt die Gemeinde allerdings nicht befugt
von den neu Anziehenden wegen des Anzuges eine Abgabe
zu erheben ſie kaun dieſelben aber gleich den übrigen Gemeinde
Einwohnern falls die Dauer ihres Aufenthalts den Zeitraum
von drei Monaten überſteigt zu den Gemeindelaſten heran
ziehen Die Eigenſchaft einer ſolchen Gemeindeabgabe hat das
Bürgerrechtsgeld vor deſſen Berichtigung das Bürgerrecht in
den Städten in denen es eingeführt iſt nicht ausgeübt werden
darf S 6 des Geſetzes vom 14 Mai 1860 Uebrigens ſind
ſt kingen in dem Betrage dieſer Abgabe geſetzlich ſtatt
aft
Ans vorſtehender Darlegung wollen Sie erſehen daß die

Rechtsbeſtändigkeit des Regulativs über die Entrichtung von
Bürgerrechtsgeld in der dortigen Stadt vom 24 Juli 1874 bei
deſſen Erlaß die dortige Stadtgemeinde lediglich von der ihr
durch 8 2 des Geſetzes vom 14 Mai 1860 gewährten Be
fugniß Gebrauch gemacht hat nicht zu bezweifeln iſt und daß
ich daher nicht im Stande bin Jhrem Antrage entlſprechend
den Magiſtrat dort zur Aufhebung des Regulativs anzuhalten

Was im Uebrigen Jhre Heranziehung zu der fraglichen
Gemeindeabgabe nach Maßgabe des bezeichneten Regulativs
betrifft ſo muß ich es Jhnen überlaſſen eine Entſcheidung in
der Angelegenheit in dem geſetzlich hierfür geordneten Verfahren
herbeizuführen Jn dieſer Beziehung nehme ich auf die Vor
ſchriften in S 1 des Geſetzes über die Verjährüngsfriſten bei
öffentlichen Abgaben vom 18 Juni 1810 S S 140 und
s 18 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Auguſt 1833 Bezug

Der Königliche Regierungs Präſident
Jn Vertretung

v Bötticher
Unlängſt theilten wir mit daß der Magiſtrat ſich mit

Herſtellung beſſerer Verbindungen mit der Peißnitz
beſchäftigt da mit der jetzt vorhandenen Fähre an ſchönen
Sommertagen der Verkehr nicht zu bewältigen iſt Obgleich
eine feſtſtehende Brücke jetzt nicht mehr in Frage kommt weil
die Höhenlage derſelben mit Rückſicht auf die Schiffahrt eine
ſolche werden müßte daß der Verkehr mit Kinder und Kranken

wagen behindert werden würde ſcheint der Magiſtrat doch auch
von der beabſichtigten Erwerbung der cröllwitzer Schiff
brücke abgekommen zu ſein vielmehr ſich entſchloſſen zu haben
die Herſtellung einer neuen Schiffbrücke der Stadt

verordneten Verſammlung in Vorſchlag zu bringen Darauf deutet

Einweihung des Nationaldenkmals auf dem Niederwald dar
ſtellt Den Vordergrund nehmen links und rechts einige ſehr

ß gezeichnete Figuren darunter zwei einander umarmende
tudenten ein Das Denkmal zeigt ſich in Seitenauſicht

vor dem Unterbau ſieht man bei ſehr genauem Hinſehen
erſt den alten Kaiſer mit dem Kronprinzen und andern
Fürſtlichkeiten Jm Thale liegen wie in träger Ruhe die Rhein
ufer es ſcheint die ſonſt ſo frendigen Gefilde hätten Trauer

angelegt r alte Kaiſer iſt nicht übel durchgeführt die
übrigen Fürſten ſind mißlungen Der Vordergrund iſt un
ruhig die ganze Kompoſition ſtimmungslos kurz das Bild
J alle Eigenſchaften um bald von einer Staatsgalerie angeauft zu werden Anton von Werner hätte dieſe Staatsatten

ja u nicht ſtimmungsvoller gemalt aber doch präjziſer

Von Julius Klinke s Kaiſer Friedrich Bild wüßte ich nichts
Gutes zu vermelden es iſt wahrhaft traurig wie wenig die
damit betrauten Maler geeignet ſind das Weſen dieſes liebens
würdigen offenen Fürſten jm Bilde wiederzugeben Und nnn
gar die Bildhauer Wie haben ſich da einige Konkurrenten
um das Wörther Denkmal wieder verfündigt Da könnte ich
Jhnen Dinge erzählen Aber wer s nicht geſehen hat würde
es ja nicht glauben Warum ſollen die Herren es aber
auch beſſer machen wenn ſie ſehen daß ein Bild wie Georg
Bleibtreu s Schlacht am Valérien das aus unergründ
lichen Gründen wieder in den Ehrenſaal gekommen iſt und
unſern Fritz wie eine Theaterpuppe darſtellt von der National
galerie angekauft iſt

Was otiſch in dieſem Saale iſt das iſt alſo nicht eben
ſchön Deſto ſchöner ſind die Landſchaften die dieſen Saal

Da iſt vor allem die große in der Behandlung dese die Bäume durchbrechenden Sonnenlichtes ganz prächtige

Waldeinſamkeit unſeres Paul Flickel des Meiſtersin der Darſtellung deutſcher Eichen und Buchenwälder der
immer wieder mit entzückender Friſche das Waldinnere ander n und im u uns erſchließt und ſo vorzüglich
poetiſche Auffaſſimg mit ſtrenger Wiedergabe der Natur ver
einigt An guten Landſchaften iſt die Ausſtellung übrigens ſehr

eld vom 14 Mai 1860 S S

der Ma
je eine

t Koſt läe r dudrberttleere e e e wr eine rund Jußginäerrernebr einholt es
Stimmen laut welche vorher dir

ar die es erm g tunterhalb der Brücke anzubringen da dadurch eine weſentliche
Verkehrsſtörung vermieden würde Leider ſcheint die ebenfalls
dringend erwünſchte Einrichtung einer beſſern Verbindung
zwiſchen Peißnitz und dem Weinberge für jetzt völlig
aus dem Geſichtskreiſe gerückt zu ſein

der Concordia konzertirt morgen und am Sonnahad Vie hier bereits bekannte leirgißgt Konzert und

g werden viele
an einer Stelle

letſänger Geſellſchaft off KatterfeldFeyer rn Stränbel affß und Rü
gamer

Auf der Peißnitz hat ſich geſtern ein förmlicher Kampf
zwiſchen einem Aufſichtsbeamten und mehrern Vogel

rn abgeſpielt Vormittags gegen 11 Uhr bemerkte der
ufſeher des ſtädtiſchen Schuttabladeplatzes am Sandanger

vier Vogelfänger die auf dem Gebiete der Peißnitz
dreiſt ihr verbotenes Gewerbe ausübten und bereits eine Anzahl
Netze ausgeſtellt hatten Der Aufſeher unterſagte den Burſchen
ihr Treiben worauf dieſelben auf den Mann eindrangen Der
ſelbe ließ ſich jedoch nicht einſchüchtern ſondern verſetzte einem
der Angreifer mit einem handfeſten Stocke einen Schlag über
das Geſicht worauf die Genoſſen des Geſchlagenen die Flucht
ergriffen Einer derſelben kehrte aber zurück und drang mit
einem langen Meſſer auf den Aufſeher ein Die Abwehr des
Meſſerhelden gelang leider nicht da derſelbe einen wuchtigen

ag mit dem Arme abfing wodurch der Stock des Beamten
zerbrach Während ſich letzterer bückte um das abgeſprungenegrößere Stockende aufzuheben verſetzte ihm der Meſſer
einen Stich in den Kopf Glücklicherweiſe mißlang die Abſicht
den Beamten in den Hals zu ſtechen indeſſen iſt derſelbe doch
nicht unerheblich an der Stirn über den Augen verletzt Die
e des Beamten benutzten die Vogelfänger zu
ſchleuniger Flucht und ſind leider entkommen Die beiden von
dem Beamken Getroffenen dürften indeß derartige Kennzeichen
tragen daß ihre Ermittelung zu erhoffen iſt Mittheilungen die
geeignet erſcheinen zur Entdeckung der Burſchen beizutragen
wolle man an die hieſige Polizeiverwaltung richten

Jn einer Wohnung in der Schmiedſtraße fand geſtern ein
Stubenbrand ſtatt

In dem benachbarten Holleben iſt am Dienstag infolge
des Sturmes eine neu erbaute Scheune unmittelbar vor dem
Richtetage zuſammengeſtürzt wobei leider auch eine Perſon
zu Schaden gekommen iſt

Mittheilungen aus Halle
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 20 Mai nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Hrn Stadtbaurath Lohaufen

Tagesordnung
I gerſteunns eines Nothausganges aus dem Stadtverordneten

Saale
2 Genehmigung eines Vergleichs

3 Genehmigung der Anſchläge für bauliche Herſtellungen welche
im Titel X Ab pos 15 vorgeſehen ſind

4 Bewilligung von Reparaturkoſten für die Wohnung des
Leihamtsinſpektors
u S eines Landſtreifens von dem Grundſtücke Leipziger

raße 42
6 Entlaſtung der Rechnung über die Anlage des Süd

friedhofs

befinden ſich auch im

c

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 21 Mai

im Magiſtratszimmer

Tagesordnnng

5 Uhr

1 Petition von Anwohnern der Merſeburgerſtraße
Z l vegen h nigg von Straßenland

Errichtung von Schulgärten
4 des Handwerkermeiſter Vereins
5 der Tapezier und Decorateur Jnnung
G des Gewerbe Vereins

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 18 Mai Hinſichtlich der Zulaſſung von

Frauen zum Studium ſind ſämmtliche Fakultäten um Ab
abe vvn Gutachten erſucht worden Jn Berlin hat die theo
ogiſche W dem Vernehmen nach ſich dahin ausgeſprochen

daß für ſie die Frage keine praktiſche Bedeutung habe im übrigen
aber ſoll die Fakultät ſich ablehnend entſchieden haben Aehnlich
dürfte der Beſchluß der juriſtiſchen Fakultät lauten Die medizi
niſche Fakultät befaßt ſich erſt in ihrer nächſten Sitzung mit der
Frauenfrage Als Hoſpitanten haben ſchon mehrfach Damen
Vorleſungen der Univerſität beſucht So hört jetzt wieder mit
Erlaubniß des Rektors eine Dame das Kolleg des Mathematikers
Prof Schwarz

Entlarbte Spiritiſten
Berlin 18 Mai

Die 129 Abtheilung des Schöffengerichts verhaudelte heute
gegen das bekannte Medium Frau Valesca Töpfer
welches ſich wegen Betruges zu verantworten hatte Die Ver
handlung zu der ſich ſchon frühzeitig ein ſehr zahlreiches Damen

hörig eingefunden hatte fand im großen Schwurgerichtsſaale
ſtatt Die Angeklagte die in Spiritiſtenkreiſen den Ruf eines
hervorragenden Mediums genießt ſoll vor einiger Zeit in einem
Privatcomptoir eine Sitzung gegeben haben und dort vor den
Zuſchauern entlarvt worden ſein Dieſe behaupten nun betrogen
zu ſein da ſie das der Töpfer eingehändigte Eintrittsgeld nicht

hätten wenn ſie gewußt hätten daß die Töpfer nicht in
Jahrheit imſtande ſei mit der Geiſterwelt zu verkehren Die

Töpfer behanptet im Beſitze übernatürlicher Kräfte zu ſein und
ſtellt ſich damit in Gegenſatz zu einer früher eidlich abgegebenen
Erklärung Nach dieſer Ausſage der Töpfer in einer Anklage
ſache gegen eine gewiſſe Ulrich welche damals wegen gleicher
Betrügereien zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde hat die
Töpfer damals unter Eid erklärt daß ſie ſeit etwa 29 Jahren
Medium ſei Sie ſei in Berlin Wien Frida Dresden und

in andern größern Städten aufgetreten Jn Wien hätten zwei
Erzherzöge ihren Vorſtellnngen beigewohnt Wenn Geiſter citirt
wurden ſo habe ſie dies r gemacht Hinter einem
Vorhange der einen hellen Raum in dem ſich die Zuſchauer be
fanden von einem unbeleuchteten Raum trennte habe ſie ſich auf
einem Stuhle feſtbinden laſſen Unter ihrem weiten Oberkleid
habe ſie ein weißes Gazelleid verborgen gehalten in der Art daß
ſie es mit einem Griff hervorziehen und ihren ganzen Körper
darin einhüllen konnte Sie habe vorher den Gazeſtoff mit Phos
phorhölzchen betupft und wenn ſie ſich dann als Geiſt im
weißen Gewande zeigte ſo habe das Leuchten des Phos
hors e magiſchen Eindruck Krrgerpfen nmal
i ſie in Leipzig entlarvt worden Jn einem ſomnambulen

Zuſtande habe ſie ſich nie befunden Sie habe den Schwindel
ausgeführt um die Leute zu beſſern indem ſie als Geiſt die

u Frömmigkeit ermahnte wobei ſie ihre Stimme mögr und auch an ihnen ſchon in der Stoffwahl wird mant en veigen Alten und Jungen mit L
en ſern eDer als erſter Zeuge vernommene Vorſitzende des SpiritiſtenPfyche, Dr Hans Spaa gende an daß er etwa

und Herrenpublikum angenſcheinlich den beſſern Ständen ange

50 Sitzungen beigewohnt habe in denen die Angeklagte als Medium
e rn ei Jn den meiſten Fällen habe er für die Vor
ſtellungen nichts bezahlt vielleicht fünf mal einen Beitrag zu
eſteuert der zwiſchen 2 und 5 M ſchwankte Jn der Regel
eien 10 bis 12 Perſonen zugelaſſen worden ſodaß er ſchätze dieAngeklagte habe jedes mal einen Verdienſt von ca 90 M ge
abt S Sind Sie Anhänger des SpiritiſtenVerelns
ind Sie Gläubiger Zeuge Jl Vorſ Wollenie uns mal erzählen wie derartige Sitzungen verliefen
euge Die Anweſenden ſetzen ſich zunächſt um einen runden
iſch herum und legen die Hände ſämmtlich auf die Plalte bis

der magnetiſche Strom erzielt iſt Zunächſt wird der Geiſt dann
befragt und die Antwort durch das edium erfolgt durch
Klopfen Ein dreimaliges Klopfen bedeute Ja, ein einmaliges

Nein Sodann pflege der zweite Theil der Sitzung zit wwigen
das ſogenannte automatiſche Schreiben ſeitens des Mediums Auf
die Fragen der Anweſenden ſchreibe das Medium anf einen ihm
vorgelegten Bogen die Antwort des Geiſtes nieder Er der
Zeuge halte dieſe Art des Verkehrs mit Verſtorbenen nicht für

n udel Das Medium gerathe in einen übernatürtichen trans
cendenten Zuſtand den die Spiritiſten kurzweg als trans be
zeichnen Jn einem ſolchen Zuſtande ſeien die Augen des
Mediums ganz nach oben gerichtet die Pupille ſei vollſtändig
unter dem Augenlid verſchwunden und nur das Weiße zu ſehen
Man könne dem Medium den Finger auf das Auge legen ohne
daß es zucke Jeder Ort an den einer der Anweſenden ſich
hindenke könne aufs genaueſte von dem Medinum beſchrieben
werden und dies habe Fran Töpfer häufig gethan vhne
je an dem beſchriebenen Orte geweſen zu ſein Wenn z B
heute jemand im Gerichtsſaale geweſen ſei ſo könne ein Medium
auf e den Saal in einer Sitzung heute abend beſchreiben
ohne den Saal je betreten zu haben Er halte dies für eine Art
Gedankenübertragung Auf Befragen des Vorſitzenden erklärt
der Zeuge daß er einer Geiſterbeſchwörung nie beigewohnt habe
Der Vertheidiger ſtellt an den Zeugen die Frage ob er ſich für
betrogen halte wenn er wüßte daß die Angeklagte ihn betrogen
ger Der ßer e erwidert verneinend denn er hätte das Opferchon im wi enſchaftutchen Intereſſe gebracht Er habe die Be

zahlung nur als eine Entſchädigung angeſehen für die Umſtände
welche die Angeklagte die in Schmargendorf wohne gehabt habe
um nach Berlin zu kommen und hier ihre Zeit zu opfern

5 Wie denken Sie ſich eine n weiß dasMedinm was in ihm vorgeht Zenge Nein es iſt vollſtändig
trans Es wird ſogar gelltec man kann ihm Nadeln durch

die Haut ſtechen ohne daß es dies empfindet
Der nächſte Zeuge Kaufm Frankfurter bekundet folgendesch habe einen Bekannten der Anhänger des Spiritismus iſt
urch ihn ward ich zu einer Sitzung zugelaſſen Bei der

erſten Sitzung konnte ein Reſultat nicht erzielt werden Wir
ſaßen unſer acht Perſonen um einen Tiſch aber kein
Geiſt wollte klopfen Die Töpfer meinte dann Es müſſe
ein Ungläubiger am Tiſche ſein Jn einer zweitenSitzung ſollte er Geiſt eines franzöſiſchen Tambours der im

J 1791 gefallen iſt ſeine Anweſenheit durch Trommeln kund
eben Er trommelte auch aber merkwürdigerweiſe die Marſeillatfe die doch erſt 1792 bekannt wurde Sodann folgte das

automatiſche Schreiben durch das Medinm Frau Töpfer Der
Geiſt ſchrieb franzöſiſche Brocken und deutſche Worte wild durch
einander Es fiel mir auf daß der Geiſt das Wort Moi mit
einem i ſchrieb während man vor dem 19 Jahrhundert das Wortmoy ſtets mit y ſchrieb Ich ſah ein daß die Sache Schwindel
war und ging davon Geſchädigt fühle ich mich nicht ich habe
gern bezahlt hatte aber nicht gedacht daß die Leute mit ſo
plumpen Mitteln arbeiten

Der folgende Zeuge Kaufmann Sally Cohn hat im Verein
mit ſeinem Vetter dem z Z in Leipzig weilenden Dr med Cohn
die Erklärung der Angeklagten bewirkt Schon im v J hatte
der Zeuge eine Sitzung in ſeiner Privatwohnung in der Kurze
ſtraße anberaumt in welcher die Angekl als Medium ihre über
natürliche Kraft durch das bekannte Löſen von ihr angelegten
Banden beweiſen wollte Die Angeklagte wurde an den Stuhl
gefeſſelt jedenfalls etwas zu ſicher denn Fran T erklärte nach
einiger Zeit daß der Geiſt ihr nicht beiſtehen wolle und ver
tröſtete auf eine ſpätere Sitzung Einige Zeit darauf fand eine
ſolche im Comptoir des Zeugen Kloſterſtr 76 ſtatt Hierbei be
leitete ein Herr Fritſche die W als Jmpreſario Dr
ohn hatte ſich ſo hinter den Geldſchrauk verſteckt daß er beide

Räume überblicken konnte ohne ſelbſt geſehen zu werden Die
Beleuchtung beſtand aus einer Hängelampe die den Raum er
leuchtete in welchem die Zuſchauer ſich befanden Der Neben
raum in welchem der Geiſt ſich zu erkennen geben ſollte war
nicht erleuchtet Hier wurde die Angeklagte recht oberflächlich an
einen Stuhl feſtgebunden Nach einiger Zeit ſah Dr Cohn wie
das Medium auſſtand aus einer Ecke des Raumes leiſe einen
Spazierſtock holte ſich dieſen wagerecht durch die Haare ſteckte und
ſich wieder niederſetzte Man bewunderte als ſie ſich dann zeigte die
Wunderthat des Geiſtes während das Medium anſcheinend in
tiefem Schlafe lag Sodann ſollte ein zweites Experiment vor
genommen werden Es wurde dem gefeſſelten Medium auf
gegeben einen mehrere Schritte von ihr entfernt ſtehenden
Ofenſchirm umzuſtoßen Wieder ſenkte ſich der Vorhang
De Cohn ſah wie das Medium ſich erhob und dem Geiſte
Folge leiſten wollte Jn dieſem Augenblick Weg Dr Cohn
aus ſeinem Verſteck mit den Worten hervor Sie ſind ja eine
gans gemeine Betrügerin Es entſtand ein großer Aufſtand
Nur der Jmpreſario meinte kalt lächelnd Aber meine Herren
haben Sie denn etwas Anderes erwartet Der Zeuge erklärt
auf Befragen daß er ſich allerdings für geſchädigt halte

Der Staatsanwalt hielt zwei Fülle des vollendeten und einen
Fall des verſuchten Betruges für erwieſen und beantragte eine
Geſammtſtrafe von 6 Monaten Gefängniß

Der Vertheidiger A Wronker plaidirte für Freiſprechun
Nach kurzer Berathung verkündete der Vorſitzende das Urtheil

dahin Der Gerichtshof hat zweierkei ausſcheiden zu müſſen ge
laubt 1 die theologiſchphiloſophiſchen Fragen welche von den

Spiritiſten ventilirt werden und 2 die mediziniſchen Fragen
welche bezüglich des Vergehens der w aufgeworfen
werden könnten Der Gerichtshof habe die betrügeriſchen
Manipulationen der Augeklagten in vollem Umfange für erwieſen
exachtet und er ſchicke dies voraus um dem Jrrthum vorzubeugen
als ob der Gerichtshof von e oder materialiſtiſchen
Geſichtspunkten aus zu ſeinem Urtheil gekommen ſei Der
Gerichtshof habe die Jrrthumserregung zum Zwecke des Geld
erwerbes für durchaus erwieſen erachtet und erblicke eine fort
geſetzte Strafſthat beſtehend theils aus verſuchtem theils aus voll
endetem Betrug für vorhanden Gerichtsnotoriſch ſei es daß in ſolchen
Sitzungen auch ſehr viele Perſonen kommen welche in rn An
ſchauungen über die vierte Dimenſion noch im Zweifel ſind Als
mildernd habe der Gerichtshof erwogen daß die Angeklagte
Mutter von vier Kindern iſt und durch den leichten Erwerb und
die wunderbare Leichtglänbigkeit gewiſſer Leute verführt wurde
Auf der andern Seite ſei aber r daß das Treiben der
Angeklagten beſonders gemeingefährlich Das Fortſchreiten
derartiger Wahnvorſtellungen unter der Bevölkerung liege nicht
im öffentlichen Jntereſſe und die Zahl derer die anf den Unfug
der Angeklagten hineingefallen ſei eine ſo große daß die

emeingefährlichkeit des Handelns daraus klar hervorgehe Aus
allen dieſen Gründen habe der Gerichtshof die Angeklagte zu
2 Jahren Gefängniß und 5 Jehren Ehrverlnſt verurtheilt
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Provinzial Nachrichten

Eisleben 18 Mai Drig Mitth Außer dem Herr
Miniſter für Handel und Gewerbe Freiherrn v Berlepſch
traſen zur Beſichtigung des Knpferſchieferbaues und der Schmelz

hütten hier ein Freund Berlin Regierungspräſident v Dieſt Merſeburg Berghauptmann von der
Heyden Rynſch und Geh Vergrath v Rohr ans Halle
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w ſind beſichtigt worden die Krughütte der Ernſt
acht und die Kochhütte Leimbacher und Gottes

belohnungshütte wobei zu der Fahrt die gewerkſchaftliche
Eiſenbahn benutzt wurde An letzterem Orte wurde u a die
Scheidung des Silbers vom Kupfer und das Kupferſchöpfen vor
Ka s Geſtern abend war Tafel bei Herrn Geh Rath

euſchner zu der auch die Spitzen der Behörden der Mans
ſelder Kreiſe der Stadt die Geiſtlichkeit ſowie die höhern ge
werkſchaftlichen Beamten geladen waren Ueber die Waſſer
gefahr in den Schächten äußert ſich gelegentlich des Beſuches
des Miniſters das amtliche Tageblatt in Beſtätigung unſerer
frühern Mittheilungen u Thatſächlich ſteht es zur Zeit
recht traurig um unſere Erzreviere Die Waſſerzuflüſſe haben
ſich derartig vermehrt daß die größten Kraftanſtrengungen aller
vorhandenen Pumpen das Steigen der Schachtgewäſſer nicht
aufhalten ſondern nur noch verlangſamen können Wenn nicht
bald eine Wendung zum Beſſern eintritt ſo muß der traurigen
Gewißheit ins Auge geſehen werden daß das ertragreichſte
Erzrevier das Schafbreiter und gleichzeitig das mit ihm
durchſchlägige Glücka ufer Revier nach und nach erſaufen
müſſen Ja wenn die erſte Sohle der Ottoſchächte von
dem Waſſer erreicht wird ſo ſind auch das Kuxberger und

die untern Reviere ſchwer geſchädigt Zu der
Wiederholungsprüfung der Elementarlehrer welche
am hieſigen königlichen Seminar ſeit Freitag voriger Woche bis
heute abgehalten wurde waren 34 Prüflinge erſchienen von
denen 27 beſtanden

Weißenfels 18 Mai Orig Mitth Der Feſtzug zum
Mitteldeutſchen Bundesſchießen wird gegen 3000Perſonen umfaſſen Der Zug wird ein Bild des induſtriellen
ewerblichen und geſelligen Vereinslebens von Weißenfels geben

ſeitens der Strombau Jnſpektion nicht geſtattet worden iſt
daß der deu ſeinen Weg über die alte Saale Brücke nimmt
mußte der Aufſtellungsplatz vom Bade nach dem Hirſemanns
a verlegt werden Die Braunkohlen Werke der

mgegend haben ein neuerliches Abkommen getroffen die Preiſe
für Preßſteine und Briketts zu erhöhen Zum Direktor
des naumburger Domgymnaſiums iſt der Oberlehrer
Faleſor Dr Albracht von der Landesſchule Pforta be
rufen

Kalbe 18 Mai ſOrig Mitth Anno 1542 am Sonn
tage nach Fronleichnam wurde in dieſer Stadtkirchen die erſte
deutſche Meſſe gehalten das Evangelium angenommen und
das heil Abendmahl unter beider Geſtalt ausgetheilet und alſo
dieſe Stadt reformirt ſo ſchreibt der Chroniſt Hävecker
über die vor nunmehr 350 Jahren eingeführte Reformation
in St Stephani hier Bereits 1517 ſandte Luther von
Wittenberg Jebſt einer Abſchrift der 95 Theſen einen lateiniſchen
Brief an den in Kalbe reſidirenden Erzbiſchof Albrecht in
welchem er inſtändig und demüthig flehte dem durch Albrecht
lebhaft beförderten Ablaßhandel zu wehren Zum Gedächtniß des
bedeutſamen Vorganges iſt eine Feier geplant für die von den
ſtädtiſchen und kirchlichen Behörden folgendes ſeſtgeſetzt iſt
Mittwoch den 22 Juni vormittags Abendmahls und abends
Predigtgottesdienſt Sonnabend den 25 Vorfeier auf dem
Marktplatz Sonntag den 26 Juni Feſtgottesdienſt gehalten
von Hrn Generalſuperintendent Schultz e Magdeburg nach
mittags Feſtmahl im Logenſaale abends freies Kirchenkonzert in
St Stephani Montag den 27 Jnni nachmittags Volksſeſt im
hohendorfer Buſch

Oſterfeld 18 Mai Orig Mitth Am Sonntag feierten
die Auszügler Türpiſch ſchen Eheleute im Pitſchendorf im
Kreiſe von Kindern Enkeln und Urenkeln Goldene Hochzeit
Seitens der Gemeinde wurde dem Jubelpaar ein werthvolles
Geſchenk dargebracht Hr Sup Schlemmer Liſſen ertheilte

dem Jubelpaar den Segen
Bad Elmen 18 Mai Orig Mitth Der hieſige land

wirr en Verein beſchloß die Errichtung einer Genoſſenſchaft mit deſchräntter Haftpflicht zum Ein
kanf landwirthſchaftlicher Bedarfsartikel und den
Auſchluß an die Eentralgenoſſenſchaft in Halle

Den nachbenannten Oſſizieren iſt die Erlaubniß zur Au
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich
badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem Major Oſiander
im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen T
Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe dem Major a D Schmidt zu
Deſſau zuletzt Bezirks Offizier beim Landwehrbezirk Gera

In den Tagen vom 9 Juni tagt in Gnadau die dritte
Pfingſtkonferenz der Vereine für Evangeliſation

Als dreiſter Betrüger erwies ſich der bisher in der Steuer
Receptur zu Erfurt beſchäftigt geweſene Hilfsſchreiber Herbert
Derſelbe fälſchte Steuerquittungen und kaſſirte auſ eigene Fauſt
Jn einigen Fällen blieb es bei dem Verſuche in einem Falle
erhielt er in einem Bankgeſchäft über 300 M Am Dienstag iſt
der Schwindler flüchtig geworden

Das evangeliſche Vereins haus in Magdeburg Buckan
welches der Rentner Strube daſelbſt mit einem Koſtenaufwand
P mehr als 300,000 Mk errichten läßt iſt jetzt im Rohbau

rtig
Ueber den Nachlaß des am 16 Febr durch Selbſtmord aus

dem Leben geſchiedenen Rentners M Riedel in Naumburg
a der dem Aufſichtsrathe des falliten NaumburgerBankverein s angehörte iſt ſchließlich unterm 17 d noch
Konkurs eröffnet worden

Vermiſchtes
Eine neue Säbelaffäre wird aus Mainz gemeldet Ein

von der Stadt für die dortigen Gartenanlagen beſtellter Feld
ſchütze hatte einen Lieutenant Lucius nach der Volksztg ein
Sohn des frühern Miniſters angezeigt weil deſſen Hunde an

ich in einem dortigen Blumenbeet Schaden angerichtet hatten
eber die gerichtliche gelang der Klage gerieth der Offizier

in ſolche Aufregung daß er den Anzeiger Dienstag mittag auffuchte
ihm auf der Kaiſerſtraße den Säbel auf den Leib ſetzte und die Zurück
nahme der Anzeige begehrte da er ihn ſonſt niederſtechen würde
Der Offizier behauptete ſeine Hunde verließen das Haus nicht
während der Schütze auf der Tchtigtit ſeiner Anzeige beſtand
und deren Zurückziehung ablehnte Da nun der Offizier wieder
holt den Schützen mit dem Säbel bedrohte ging ein Viehtreiber
mit einem Knotenſtock drohend vor es drängten ſich noch andere
Leute hinzu worauf der Lieutenant den Degen einſteckte und
einem Soldaten befahl den Feldſchützen zu verhaften Der
Schütze un dem Soldaten nach der Poliz e

r felanstreibung in Wemdingen Nach der Augsbndzeitung hat das proteſtantiſche Berend
bungen wegen Wemdinger Teufelsanskreibungen angeordnet

Wahrung der Intereſſen der Proteſtanten
Vom Er nig ilan und ſeinen Spielabentenern erzählt

bei dem er ebenfalls den Kürzern zog Milan hielt wieder dieWint und verlor beharrlich Da wandte er ſich zu dem hinter

we ſihenden Grafen M mit den Worten Sie bringen mir
nbar Unglück wenn Sie hinter mir ſitzen Darauf ant

wortete der Graf Jch ſaß aber doch nicht hinter Jhrem Throne
als Sie ihn verloren

Ein Retter Zar Alexander s II Jn Petersburg ſtarb vorkurzem nach ſchwerer Krantheit im Alter von 53 Jahren ein
Mann deſſen Name vor etwa einem Vierteljahrhundert im
Munde Aller war der verabſchiedete Huſarenrittmeiſter Oſſip
Jwanowitſch Komiſſaro w Der jetzt Verſtorbene ſpielte einſt be
kanntlich eine hervorragende Rolle in dem durch Karakoſow beim
Portal des Sommergartens am 4 April 1866 begangenen
Attentat auf den Zaren Komiſſarow ein einfacher Mützen
machergeſelle aus Koſtroma befand ſich am Eingang zum
Sommergarten und ſchlug Karakoſow die Piſtole aus den Händen
ſodaß der Schuß fehlging Die reichſte Belohnung ward Ko
miſſarow zu theiſ er wurde überall gefeiert und bejubelt wo er
ſich zeigte Er ward geadelt und in ein Huſarenregiment ein
ereiht wo er bis zum Rittmeiſter ſtieg dann nahm er ſeinen

ed und zog ſich mit Frau und Kindern auf ſeine Beſitzung
zurü

Geheimnißvoll Das öſterreichiſche Herrenhausmitglied Graf
Oktavian Kinskhy veröffentlicht von Schloß Chlumetz in
Böhmen aus folgende Bekanntmachung Es wird eine Beloh
nung von 2000 fl ö W für denjenigen ausgeſetzt der mir den
Attentäter anzeigt welcher am 25 April d J im Forſthauſe zu
Straſchow um 12 Uhr nachts von der Straße aus durch das
Fenſter in das Zimmer des erſten Stockwerkes hineingeſchoſſen
hat in dem meine Frau Gemahlin ſchlief und der mir an
eben kann wer der anonyme Briefſchreiber iſt Die Mehrzahl
er Briefe iſt von einer Dame geſchrieben einige davon mit ver

ſtellter Handſchrift Mit dieſen Droh und reſſangsbriefen
wird meine Frau Gemahlin ſchon ſeit einigen Jahren beläſtigt
Die Unterſchrift dieſer Briefe lautet immer Mali Das letzte
Schreiben kam an Herrn Jgnaz Nahodsky Ritter von Neudoörf
mit der Mahnung mit ihrer Excellenz der Frau Gräfin nicht in
die BirkhahnHütte zu gehen Das Schreiben war in Chlumetz
an der Zidlina aufgegeben Die übrigen Briefe waren direkt an
meine Frau gerichtet und wurden theilweiſe in Wien per Chlu
metz einer davon im Staatsbahnhofe in Prag aufgegeben
Graf Kiusky ſteht im 80 Lebensjahre er heirathete 1888 in
zweiter Ehe ſeine gegenwärtige Fern Gemahlin eine Bürgerliche
namens Marie Stubenvoll die heute 34 Jahre alt iſt

See Schwindler ſuchen jetzt die Provinz Sachſen zu
brandſchatzen nachdem ſie ſchon früher in andern Gebieten operirt
haben Sie verſenden Briefe in franzöſiſcher Sprache die aus
dem Gefängniß Cartagena datirt ſind Ein Emiſſär des Präſi
denten von Chile Balmaceda hätte einen Cheque von 150,000
Lſtrl 3,000,000 auf die Vank von England in einem Koffer
verſteckt er bittet den Adreſſaten um eine Summe ohne Angabe
des Betrages um die Koſten des gegen ihn ſchwebenden Pro
zeſſes zu decken und ſeinen Koffer wieder zu erlangen er wird
dann dem Adreſſaten den Cheque zum Jncaſſo ſchicken und ihm
6 Prozent von der Summe alſo 180,900 für ſeine Be
mühung überlaſſen Wie bekommen die Spitzbuben die Adreſſen
ihrer Opfer Ganz einfach ſie ſchreiben ſie aus dem pariſer
Adreßbuch DidotBottin ab z B F B Denrees Coloniales
HalleSaale Allemagne Auch ſchreiben ſie aus Vorſicht immer
nur an eine Perſon in kleinen Städten Hoffentlich wird auch
dieſes mal dieſem ſchändlichen Treiben ein Ende gemacht Zu
ſendung ſolcher Briefe an Dr F Werder in Leipzig iſt behufs
weiterer Schritte ſehr erwünſcht

Fenersbrunſt Jn Brooklyn brannte am 16 d das Gebäude
des deutſchen Geſangvereins ZöllnerMännerchor an der Ecke
des Broadway und der Willoughby Avenue völlig nieder Zwei
Perſonen kamen in den Flammen um und mehrere andere
retteten nur mit knapper Noth ihr Leben Der Verluſt wird auf
150,000 Doll geſchätzt Jm Parterre befand ſich das Poſtamt
mit Ausnahme der in einem feuerſichern Schrank aufbewabrken
eingeſchriebenen Briefe würden fämmtliche Poſtſachen ein Raub
der Flammen

Brand einer Rieſeneiche Jm Schloßpark von Hampton
Court bei London gerieth letzter Tage eine Eiche in Brand
welche 1100 Jahre alt ſein ſoll Der Banm war eine der größten
Eichen in England Trotzdem die Feuerwehr bald erſchien konnte
die Rieſeneiche nicht gerettet werden

Das Lynchen von Negern iſt in Amerika jetzt an der
agesordnung Aus Childersburgh Alabamg wird folgender

Fall mitgetheilt Die Köchin eines daſelbſt wohnenden Mr Bryant
eine Negerin war mit ihren beiden Brüdern und dem ebenfalls
ſchwarzen Geliebten ein Komplott eingegangen das die Beraubung
Mr Bryants zum Ziele hatte Neulich nachts drang nun der
eine Neger während der Abweſenheit des Hausherrn in das Zim
mer ein wo Mrs Bryant mit ihren beiden Kindern ſchlief ſchlug
ihr erſt mit einem Stock auf den Kopf und verſuchte ſie dann zu
erwürgen Schließlich erfaßte ihn jedoch Furcht und er floh ehe
er ſeinen Zweck erreicht hatte Die drei Neger wurden bald darauf
eſtgenommen und in das Childersburgher Gefängniß geſteckt

ie üblich erſtürmte jedoch am 16 morgens ein Pöbelhauſe das
Gebäude ſchleppte die Neger auf die Cooſa Brücke und hängte
ſie dort auf Nachdem man die noch gehörig mit Revolver D
kugeln durchlöchert hatte wurden ſie in den Fluß geworſen
Wie aus Norton Virginiq berichtet wird iſt Jra Mullins am
vorigen Sonna aus einem Hinterhalt erſchoſſen worden
Seine Frau und ſein Kind ſowie ſein Schwager und der Kutſcher
nebſt beiden Pferden wurden ebenfalls niedergemacht Mullins
hat ſeit vielen Jahren ein geſetz und zügelloſes Leben geführt
und man hatte bereits früher verſucht ihn zu tödten Seine
Mörder ſind bisher unentdeckt geblieben Man vermuthet das
Rache ihr Motiv war

Vereine und Verſammlungen

Jahresverſammlung des Provinzial Hauptvereins
vom Evangeliſchen Bunde

Stendal 17 Mai
Mit einem in unſrer ſchönen Marienkirche

wurde heute die Verſammlung eröffnet Die Feſtpredigt hielt
Sup Hermes Egeln Am Abend folgte eine große öffentliche
Verſammlung im Hartje ſchen Saale Hier wie im Gotieshauſe
verſchönte der Marienchor die Feier durch muſikaliſche Dar
bietungen Vorſitzende des ſtendaler Zweigvereins Gym
naſiallehrer Steyer ſchlug mit ſeinen herzlichen Vegrüßungs
worten gleich den rechten Ton an der altmärkiſche Wahlſpruch
Driſt to Dreiſt zu kennzeichnet die Art in welcher er das

für die nach harten Kämpfen mm auch für diewer

Bundes l inundesſache erſchloſſene Altmark angefaßt hat Der re 8
G jetzt die Zahl von 201 Mitgliedern erreicht eht

tendal und Gardelegen beinahe allein für die Bu che
in der Altmark ein demnächſt wird Oſterburg rer up
Palmié von dort führte ein anziehendes Bild aus den Tagen
der ſtendaler J vor und trat mit entſchiedenen
Worten für die Bundesſache ein Dritter Redner des abends
war Rektor Jökel Weißenfels der mit der ilderung der

gege Magdeburgs Per ger Storch

n Sieger de enr ſpra ber den Bannerträger de n das evaveg und verſtand es die Feſtverſammlung zu heller Be
geiſterung hinzureißen

weniger verausga
Simplonbahn vereinnahmte im April
weniger als im gleichen Monat des
der Gesellschaft für die ersten vier Monate betragen 6,667,092 Fres oder
63,184 Fres mehr als in demselben Zeitraum des Vorjahres

Handels und Verkehrs Nachrichten
Salzbergwerk Neu Stassfurt Die Gewerkschaft vertheild

für den Mai wieder eine Ausbeute von 150 M auf den Kux

Zablungseinstellungen Aus Wien meldet ein Telegramm
des H Die Konfektionsfirma Glaser ist inZahlungsstockung gerathen Die Passiven sollen 350,000 FI betragen
Die Firma Gebrüder Thurm in Osterode a Harz die ein sehr
bedeutendes Fabrikationsgeschäft mit Regenmäntelstoffen betreibt ist in
Konkurs gerathen Betheiligt sind rheinische Kunstwoll und Baum
wollspinnereien Der Inhaber hat sich vor einiger Zeit schon in Berldas Peben genommen Ueber die bedeutende Leinenfabrik G
brüder Gennero in Turin ist mit 320,090 Lire Schulden Konkurs
verhängt

Eisenbahn Einnahmen Die Sehweizerische Union
bahn hat n prit 64,746 Fres weniger vereinnahmt und 15,200 Fres

t als im gleichen Monat des Vorjahres Die Jura
950,009 Fros oder 64,138 Fresrorjahres Die Gesammteinnahmen

DPividenden Es verlautet bestimmt dass die Südbahn
Dividende in der Höhe von 4 Francs sichergestellt uad die Aktionäreè
hiervon befriedigt sind

städtisches Elektrizitätswerk Die Stadtverordneten
von Aachen genehmigten am 17 d einen Vertrag mit der Firma
Sschuekert Nürnberg über Anlage und Pacht eines städtischen
Elektrizitätswerkes

Schiffanachrichten
Bremen 17 Mai Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen roxyd Werra hat am 16 d auf der Reise nach

Genua Gibraltar passirt Elbe ist am 14 von New Vork via
Southampton nach der Weser abgegangen Frankfurt ist am
10 von Bnenos Ayres nach Europa in See gegangen Darm
stadt von New Vork kommend ist am 16 auf der Weser an
r 77 Ems hat am 15 die Reise von Southampton nach
ew Vork fortgesetzt Graf Bismarck von rasilienKkommend hat am 15 St Vincent passirt der Reichspostdampler
Salier hat am 15 die Reise von Antwerpen nach Bremen

W der Reichspostdampfer Hohenstaufen hat am 15
die Reise von Southampton nach Genua fortgesetet der Reichs
ostdampfer Stettin ist am 15 mit der für Ostasien bestimmtenPoet von Briündisi in Port Said angekommen der Reichspostdampfer

Nürnberg hat am 15 nach Uebernahme der für Ostasien
stimmten Post die Reise von Port Said nach Suez fortgesetzt

Hannover vom La Plata kommend hat am 16 Las Palm
passirt Karlsruhe von Baltimore kommend ist am 16 a
der Weser angekomwen Saale am 7 von New Vork am 16
von Southampton abgegangen hat am 16 Dover passirt Aller
und München sind am 16 in New Vork Nürnberg am
16 in Suez angekommen

Bremen 18 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lleyd Kaiser Wilhelm II ist gestern auf der
Heimreise in Aden eingetroffen Lahn hat heute auf der Heim
reise Dovoer passirt

Dampfer der Hawb Am P A Gesellscehaft
Rugia von New Vork kommend am 17 Seilly passirt

Htandesamtliche Meld ungen

Standesamt Salle 18 Mai
Aufgeboten Der PoſtAſſiſtent Lonis Schuhmacher und

Anna Gutzki Streiberſtr 28 und Mansfelderſtr 11
Bremſer Guſtav Tietze und Auguſte Vocke Liebenauerſtr 15 und
Defſauerſtr Der Briefbote Wilhelm Bautner und Bertha

ranke Steinweg 22 Der Paſtor Friedrich Teſchner und
ris Spierling Nieda und Herrmannſtr 23 Der Kellner

Guſtav Gleitzmann und Clara Baer Eisleben und Streibex
ſtraße 15 Der Zimmermann Richard Schulze und Em
Schaaf hier und Mötzlich Der Sattler Karl Große und J
Achilles Doßfell und Brachſtedt

Eheſchließungen Der Fleiſchermſtr Eruſt Schulz und Jd
Köhler Gr Steinſtr 26 und Gr Steinſtr 30 Der Kanfman
Hermann Rothe und Anng Vogel Gr Steinſtr 26 und Merße
burgerſtraße 25 Der Uhrmacher Benno Gentze und 2
Pfeiffer Gr Klausſtr 25 und Kuttelhof Der Leune
Richard Dorer und Johanne Wernicke Berlin und Leipzi
ſtraße 29 Der Kellner Karl Hofmann und Martha Trautmann
Gr Ulrichſtr 21 und Fleiſchergaſſe 40 Der Kellner Guſtav

Hein und Luiſe Raben Leipzig und Krauſenſtr 16
Geboren Dem Schloſſer Karl Wolff eine Gertrud Anna

Margarethe Wettiuerſtr 36 Dem Schuhmachermſtr Ehrenf
Neumann ein Ehreufried Ernſt Franz Weingärten De
Stadtpoſtboten Wilh Burghardt ein Richard Wilhelm Pa
Wörmlitzerſtr 50 Dem Kaufm Friedrich Helbing eine T

Erneſtine Charlotte Geiſtſtr Dem Schmied Hermann Gran
ein Paul Ernſt Bahnhofſtr 19 Dem Kutſcher Wilhelm
Enderlein eine Marie Luiſe Raffinerieſtr 9b Dem Pfeffer
küchler Herm Lärch eine Clara Ella Weidenplau 3aEiſendreher Wilhelm Peiske eine Maria Anna Ludengaſſe 9

em Tiſchler Karl Timme eine Emma Frieda Barfüßer
ſtraße 15 Dem Fabrikarb Guſtav Wilke eine Anna Marie
Taubenſtr Ein unehel S
Geſtorben Der Handelsmann Auguſt Ackermann 53 J

Streiberſtr 22 Der Rentner Auguſt Gieſeler 67 J Blumen
ſtraße Der Schulkaſtellan a D Julius Weifel 61 J
S tſchkleſtr 39 Die Wittwe Caroline Stein geb Riedel59 J GBlücherſtr

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 bis 17 Mai

Aufgeboten Der Kaufmann F G H Büttner und A E

e eRichter Halle a S und hier De
r K Trümmel und P A Stibane Hoheſtr 6 und Augnuſt
traße 58 en Dem Bergmann F F Bittrich eine T Hoheſtr 17

Dem Handarb F Krechlok ein S Gr Brunnenſtr 25 D
andarb R Nottrodt ein S Eichendorffſtr 39 Dem Hand 4e Chr B Seidel ein S Reilſtr 27a Dem Drehorgelſpieler

K H Kuh eine T Sehydlitzſtr Dem Maurer F O Elſte
ein S Kl Breitenſtr Dem Zimmermann W A Jünicke

willinge ein eine T Eichendorffſtr Zwei unehel T
Steinſtr 5 und Kl Breitenſtr
e Des Schloſſers F A H ing 8 M 7 rGr Breitenſtr Des Kaufmanns E Wahl 2 J 2

Schmelzerſtr Des Bahnarb J Frank 7 Tag
52

dieſe

Kirchliche Anzeigen
Eynagogen Gemeinde Freitag den 20 Mai abends 79hSonnabend vorm grüsr h und Predigt Wochentaſt noch i rde Jn d n T welem Baron de Van kam ervor einigen Wochen auch mit dem Grafen M in Wortwechſel

7T J r
Eingang von Neuheiten in

Jackets Capes Promenades Fichus Staub
Regen Mänteln

m e

weißenfelſer tniſſe den Zweigvereinen die Aufgabe der

S Verkauf zu gtreng festen anerkannt niedrigeten Preisen

abends 7 Uhr morgens 6 Uhr

a J Lewin
Nale Saale

J S
e



e

9 d

h 5 e Ter Pamen MIäntol Fobriß
Adolf Krüger Filiale Halle a Gr Ulrichſtraße 12

Nach beendeter Saiſon verkaufen Paletots Faqgeretts Promenaeles
Ung Stern eh ſowie R ürneerrunesämntel n immerjan zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

T J

empfi

e Nur noch einige Tage

verkaufe ich folgende Poſten Rein Leinen und Baumwoll

S

e
hältniſſe zum ſchleunigen Verkauf übergeben ſo lange der Vorrath reicht

mit großem Verluſt
Gerſtenkornhandtücher mit Kante Dhzd 1,85 Mk
40/100 weiſe und geſtreifte Stubenhaudtücher Dizd 2,90 Mk
45/110 weiſe DamaſtHandtücher Dtzd 4,50 Mk
50/120 beſte weiſe Damaſt Handtücher

537d

c
e

a
5 ne

n al

ans beſten Flachs Garnen gearbeitet auch im Einzelnen

Werth das Doppelte,

Servietten 72/72 ar Dizd 64 5 4 und
Dutzend 2,85 Mark

R brt Köper Bett Jnletts Meter 38 45 und 50 Pfg
brt extra ſchwerer Bett Satin Meter 65 und 80 Pfg

200 St Bett Damaste
großer Bezug 2 Meter lang mit 2 großen Kiſſen

Garnitur 5 54 und 63 Mark
Da ſich dieſe Gelegenheit zu einem ſo außerordentlich vortheil

haften Einkauf conranter und praktiſcher Sachen nur kurze Zeit bietet
ſollte keine Hausfrau ſolche unbenutzt vorüber gehen laſſen Händler
und Wiederverkäufer können hieran viel Geld verdienen

Ferner ſind noch eingetroffen und kommen zum ſchleunigen Ver
kauf 1500 Meter in Reſten von 18 Meter groß
Tüll Vitrage

weiß und ereme

Band eingefaßt 5 bis 7

Gardinen en le

in allen Größen ſtatt 150 Mark jetzt 75 Mark

Halbleinen Refte c werden für die Hälfte verkauft

Meter 10 12 15 und 25 Pfg

Mtr lang ſtatt 4 12 Mk

m Teppiche
von Kleiderſtoffen einzelne Roben Buckskin ReſteRelte
Emil Rosenberg aus Erfurt

300 Fenſter weiß und creme ſeitig mit Fenſter

jetzt Fenſter 2 Flügel

für Beinkleider u Knaben Anzüge ſowie Gardinen u

in Halle Teipzigerſtraße 54

vyalgaſe F Beimichke Schuhmachermeiſter Vallgaſſe
chit ſein grofes Laoer Penss e G

waaren welche mir von einem Exvorthaus wegen unſicherer Ver

Dhd 550 Mt

TFischtücher
in Damaſt und Drell 100/110 165/330 gr in ſchönſten Deſſins

zu den Tiſchtüchern genau paſſend in 60/60 bis

M u brt uni roth Dannen Köper federd Mtr 0,90 u 1,40 Mk

weiß Ia Elſaſſer Waare in neueſten Blumen und Streifen Deſſins

Engliſche S

m CGardinen

P Mark

O Geöffnet von 12 Uhr Vorm u von 7 Uhr Nachm

S

ſtreng reelle Vedienung g wie bisher in guterbiligſte Preiſe Beſtellungen und Reparaturen wen
Wir empfehlen den geehrten Vereins Mitgliedern und halten ſtets

am Lager

33 neueſte und beſte amerikauiſcheRad R z n a Couſtruetion
10 12 14 SchnittbreiteMark 25 27 730

Garten 6bel in einfacher ſowie eleganter Ausfüh
führnng 1 Garnitur Tiſch Bank u 4 Stühle von Mk 27,45 an

Ia CoOnSser W e S wit abſolut luftdichtem
a

Verſchlufz

Weißſ blechdeckel I 2 Ltr Juhaltver Stück 0,55 0,65 9,80 1,00
Nickel plattirter Deckel 0,65 0,75 0,90 1,10
Conservegläser für Spargel 1,00 1,20
Misscfarrääm s O I und 2thürig neueſte und praktiſchſte

Conſtrnuetion zu billigſten Fabrikpreiſen

Central Anbaufstelle für landw Mavchinen und Geräthe

les Band Gentral Vereins er Pron Sachen es

Halle a Merſeburgerſtraße 13
e z Jch habe meine Wohnung von GrUlrichſtraſte 26 I nac

aller Gattungen beſtes Fabri W S

h

Gr Ulrichſtraße 24a J

kat Verſchlüſſe für Bier und

verlegt
Sprechſtunden 10 Uhr Vorm

Selterflaſchen ſowie Gummi
ſcheiben und Gummiringe für

2 3 Nachm
Dr VIvücha

Ich I 7f jeden VreitagVerſchlüſſe Von 3 die Schuizpocken
prima Qualität

empfehle zu billigſten Fabrikpreiſen

mit Kälberlymphe
Sanitätsrath Dr Dücdicke

Ich impſfe Dienstag und
Freitag 3 UhrDr Middeldort

Gr Märkerstr 23 I
Bis Mittwoch d 25 Mai

impfe ich Schutzpocken
täglich von 4 Uhr
Dr Schreyer
Violin Unterricht

ertheilt von Anfang bis zur höchſten
Ausbildun

Richard Sänger
Schüler der Königl Akadem Hochſchule

für Muſik zu Berlin
Wuchererſtraße Nr 45

Zeichnungen
im Maſchinen u Keſſelbanu fertigt
ein Techniker in ſeiner freien Zeit
Reflekt bitte ihre werth Adreſſen unter
N 2358 in der Exp d Ztg niederzul

C

Neueste Dachbedeckung
D R P 49238

Thomann s Cement Dachplatten
Hakenfalz Cement Dachziegeh

Prospecete post u Kostenfrei

Vorhanden ſind noch in großer Auswahl Echte
Brochen O

auft
fachen

großen Poſten altdeutſche Schmuckſachen weit unter Selbſtkoſtenpreis

h Eine ſpätereLokal bereits anderweitig vermiethet iſt

P Nesig Gr Ulrichſtraße 44

Reeller Ausverkauf von Schmuckartikeln

Jnfolge gänzlicher Aufgabe meines hieſigen Detail Geſchäftes wird das
ganze vorhandene Lager fortgeſetzt zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen aus

old u Silber
hrringe Armbänder Halsketten Medarllons Kreuze 2c

desgl Granaten Korallen Bernſtein Elfenbein Jet prachtvolle Similiſachen
in echter u unechter Faſſung Uhrketten Berloques Fächer u ſ w Einen ſehr

Fortſetzung meines Geſchäftes findet nicht ſtatt da das

aller Syſteme werden gewiſſenhaft ſchnell
u billigſt in eigner Werkſtatt ausgeführt
Sarz 3 Wilh Keulmann Sarz 3

Vorsicht
Auskunfts und JnkaſſoBurean
Ertheilung von geſchäftlichen und

rivatAuskünften Einziehung von
orderungen aller Art Prompte

und gewiſſenhafte Bedienung
Fernſprecher 625De Kein rig edsbgitrag

Halle a/S Stern Str 3 Kl Berlin
Als Plätterin in u auß d Hauſeempf

Hlallesche Cement Dachplatten Fabrik Karl Thomann Ilalle a

Ilöbel Spiegol I Polsterwaaren Mag

Wilh Momanmn
Gr Brauhausgaſſe 19

empfiehlt ſein Lager Nur gut gearbeiteter Möbel

zu anerkannt billigen Preiſen

Alte Promenade 20 und Rraunnenplatz
Gegründet 1866

Größtes Jagtr fertiger olz und Metall Särge
ei voUebernahme ganzer vegraeniſ e alen n e ä 4 außerh

Pr B

arm agazin ver Ed Menzel
ſich Th Haake Kl Ulrichſtr 28 i

Bierdruckapparate
wer gebrauchte ein u zweileitige

S Morgen Freitag früh erhalte nd na bitt i an
ri en An el 95 ell 3 Geiſtſtrafſe 58 2g Pfg Preſchwagen mit u ohne Federn

wie auch ein offener faſt neuer Aſitziger
Kutſchwagen preiswerth zu verkaufen

Magdeburgerſtraſte 41
Lehranſtalt für landw u kaufm Bu

W leb Belgoländer Hummer

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

führung Correſpondenz i Möbel als Sophas v 30 Mk anechſellehre e von J A Dewltz Halle a/S Leipzigerſtr 105erth gründl tetl nach bewährt Syſtem an Herren u Damen in Reiche F Wäldhandlung Dir ſerer ie Setra hre
getrennt Curſen Eintritt jeder Zeit Proſpekte gratis W Bahnhofſtraſte 14 Spiegel Sternſtraſje 4

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel u e Mit 2 Beiblättern
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